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Polen kritisiert Nord Stream 2
Warschau – Vor dem
Treffen von Deutsch-
lands Bundeskanzlerin
Angela Merkel mit dem
russischen Präsidenten
Wladimir Putin hat Po-
len scharfe Kritik an der
Ostsee-Gaspipeline Nord
Stream 2 geübt. Sie sei„ein

Schritt in die falsche Rich-
tung“, sagte der Minister-
präsident Mateusz Mora-
wiecki der Welt. Vor allem
ein Szenario bereitet ihm
Sorgen: „Moskau darf nie
in der Lage sein, die EU
mit einem Gaslieferstopp
zu erpressen.“ (APA, AFP)
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In Handelsfragen
wollen die USA und China
(im Bild die Präsidenten
Trump und Jinping) künftig
mehr kommunizieren. Um
Konflikte beizulegen, sind
regelmäßige Treffen geplant.
Sie sollen alle sechs Monate
stattfinden. (APA, Reuters)
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Akten zwischen Gerichten und Notaren hin und her.“ Michael Umfahrer, Notariatskammer-Präsident

Das digitale Notariat soll das
Wirtschaften erleichtern

Wien – Nachdem die On-
line-GmbH-Gründung
2019 per Gesetz in Kraft
getreten ist, soll der Digi-
talnotariatsakt nun auch
auf andere Gesellschafts-
formen und Rechtsberei-
che ausgeweitet werden.
„Wir wollen die Digitali-
sierung verstärkt ausrol-
len“, sagte Notariatskam-
mer-Präsident Michael
Umfahrer zur APA.

In Zukunft soll dem-
nach beispielsweise auch
das Übertragen von Ge-
sellschaftsanteilen über
das digitale Notariat
möglich sein. Auch das
Unternehmer-Service-
portal (USP) der Repub-
lik, das seit zwei Jahren
für Gründungen von Ein-
Personen-Gesellschaften
zur Verfügung steht, ko-
operiert künftig mit Ös-
terreichs Notaren. Eine
„wechselseitige Verlin-
kung der Gründungssei-
ten“ werde eingerichtet.
Dazu wurde im Sommer

ein Abkommen zwischen
Wirtschaftsministerium
und der Notariatskammer
unterzeichnet.

„Das Ministerium gibt
uns die Möglichkeit, als
‚One-Stop-Shop‘ zu agie-
ren“, erklärte Umfahrer.
Die Notare könnten etwa
Steuernummern, Um-
satzsteuer-Identifikati-
onsnummern (UID) oder
Gewerbenummern aus ei-
ner Hand vergeben. „Das
werden wir im Laufe des
Jahres in den Echtbetrieb
umsetzen können“, stellte
Umfahrer noch für heuer
in Aussicht.

Im türkis-blauen Regie-
rungsprogramm enthal-
ten sei „eine Entlastung
der Justiz durch Notaria-
te“, stellte der Standesver-
treter zufrieden fest. „Wir
sind bereit, hier zusätzli-
che Aufgaben zu überneh-
men, zum Beispiel, dass
der Notar die Eintragung
ins Firmenbuch durch-
führen kann“, betonte

Umfahrer. Doch auch in
Verlassenschaftsverfah-
ren könnten die 521 ös-
terreichweit zugelassenen
Notare als Gerichtskom-
missäre„weitere Aufgaben
übernehmen“. Auch dort
sei eine forcierte Digitali-
sierung dringend notwen-
dig. „Wir schieben immer
noch die Papierakte zwi-
schen den Gerichten und
den Notaren hin und her“,
merkte der Präsident der
Österreichischen Notari-
atskammer kritisch an.

Die Grunderwerbs-
steuer und die (seit 2012

Die Notare wollen den
Gerichten Arbeit abnehmen.

Auch für Unternehmer
sollen die Online-Services
Vereinfachungen bringen.

Notare können UID-Nummern und andere Leistungen aus einer Hand vergeben. Foto: APA/Schlager

geltende) Immobiliener-
tragsteuer (ImmoESt), die
jährlich über eine Milliar-
de Euro in die Staatskas-
se spülen, würden bereits
zur Hälfte von Notaren

abgewickelt. Diese heben
die Steuer ein, machen für
das Finanzamt die Steuer-
erklärungen und überwei-
sen das Geld dann an die
Republik. (APA)


